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Europa darf nicht am Euro scheitern! 

Eurokrise und kein Ende: Täglich erreichen uns Schreckensmeldungen über 
Schuldenhöchststände, verschleppte Staatspleiten, Rettungsschirme, Generalstreiks und 
soziale Brandherde. Immer verzweifelter versucht die Politik Probleme zu lösen, die es 
ohne den Euro gar nicht gäbe. Joachim Starbatty rechnet mit einer Idee ab, die von 
vorneherein zum Scheitern verurteilt war. Er warnt: Weil die Politik die Weichen falsch 
gestellt hat, geraten unsere demokratischen Rechte ins Wanken. Die Bürger müssen sich 
dagegen wehren, dass die Politik ihr Vermögen verspielt. 

Die Einführung des Euro war eine politische Entscheidung gegen jede ökonomische 
Vernunft. Er sollte den Frieden in Europa endgültig sichern und den europäischen 
Integrationsprozess vorantreiben. Jetzt sprengt er Europa. Gibt es Auswege aus dieser 
Krise? Joachim Starbatty dokumentiert, warum die Währungsunion nie ein politisches 
Fundament hatte, welche Folgen sie für unser Vermögen hat, wer vom Euro profitiert und 
warum Rettungsfonds, Vergemeinschaftung von Haftung und Notenpresse Irrwege in den 
Schuldensumpf sind. Sein Rettungsszenario weist einen gangbaren Weg aus der 
Eurokrise und eröffnet zugleich Möglichkeiten für Europas Zukunft. Je länger die 
Regierungen das ökonomische Gesetz unterdrücken, desto höher werden die Kosten sein. 

Zur Buchveröffentlichung finden am 6. und 7. März in Berlin und 
München Pressekonferenzen statt!  
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Starbatty,  
Jahrgang 1940, ist emeritierter Professor für Volkswirtschaftslehre an 
der Universität Tübingen. Der leidenschaftliche Europäer klagte 
mehrfach vor dem Bundesverfassungsgericht gegen den Euro, ist 
einer der führenden Köpfe der Aktionsgemeinschaft Soziale 
Marktwirtschaft sowie Gründungsmitglied der Wahlalternative 2013, 
die sich für eine Konsolidierung des Euro-Währungsraumes einsetzt. 
Starbatty hat zahlreiche wissenschaftliche Arbeiten zu den 
Grundlagen der sozialen Marktwirtschaft veröffentlicht und verfasst 
regelmäßig Artikel für Focus, die Frankfurter Allgemeine Zeitung, die 
Neue Zürcher Zeitung und das Handelsblatt.                                                                                         
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